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Lehrbuch


	
	
	Der Feldbegriff
	
	

	
	
	Der Mensch braucht Unterschiede, um die Natur erkennen zu können. Beobachten und Bemerken sind daher grundsätzliche Bedingung, um die Natur zu verstehen. Sind erst einmal Unterschiede erkannt, kann man diese Erkenntnisse in Gleichheiten und Verschiedenheiten sortieren. Gleichheiten werden zu so genannten "Naturgesetzen" zusammengefasst. Aus den so gefundenen Naturgesetzen werden Voraussagen über Zusammenhänge gewonnen. Diese Voraussagen werden durch Experimente überprüft.
	
	Naturgesetze

	
	
	Experimente als Grundlage der naturwissenschaftlichen Erkenntnis wurden von Galileo Galilei in die Wissenschaft eingeführt. Galilei untersuchte Bewegungen und erkannte dabei, dass alle Körper ihre Geschwindigkeit und Richtung beibehalten, wenn keine Kraft auf sie einwirkt. 
	
	Galileo Galilei

Experiment

	
	
	Es war Isaac Newton, der erkannte, dass zur Beschreibung von Geschwindigkeiten Erkenntnisse über Kräfte und Körper notwendig sind.

Seine Erkenntnisse sind zusammengefasst in den so genannten Newtonschen Axiomen, deren erstes, das Trägheitsprinzip, bereits von Galilei aufgestellt war. Seine Leistung besteht darin, dass er diese beiden Prinzipien durch ein zweites, das Aktionsprinzip, und ein drittes Prinzip ergänzt hat, das Reaktionsprinzip. Er formulierter somit einen ersten Erhaltungssatz, den Erhaltungssatz der Kräfte in einem Energie geschlossenen System.
	
	Isaac Newton Axiome, Systembegriff

	
	
	Später erkannte man das man die Wirkung von Kräften besser beschreiben kann, wenn man ihre Wirkung im ganzen Raum erfasst. Die Beschreibung von Kräften in einem Raum geschieht durch den Feldbegriff. 

Einen Raum, in dem eine Kraft herrscht, nennt man ein Feld.
	
	Feld

	
	
	Das Gravitationsfeld, die elektrische Feldstärke G = F/m.  [N/kg] = [1/m2]

Das elektrische Feld, die elektrische Feldstärke  E = F/Q.  [N/C] = [N/(A*s)]

Das magnetische Feld, die magnetische Feldstärke B = F/(I*l)   [Tesla, T] = 1 [N/(A*m)]
	
	Felder
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